
  

 

GlasPro-Webportal 
 

Dieses Handbuch richtet sich an Benutzer der Gemeindeversion des GlasPro-Webportals, 

welche bereits einen bestehenden Zugang haben. Im Detail wird hier die Anwendung über das 

Smartphone beschrieben. Die Funktionen sind genauso für die Desktop-Anwendung gültig.  

Das GlasPro-Webportal ist eine Software, die den vollflächigen Breitbandausbau unterstützt. 

Es dient der übersichtlichen Datenaufbereitung von Glasfaserprojekten und fungiert als 

Schnittstelle zwischen Gemeinden, Planern, Baufirmen und dem allgemeinen 

Projektmanagement.  

Um das GlasPro-Webportal so benutzerfreundlich wie möglich zu gestalten, werden den 

verschiedenen Teilnehmern am Projekt, unterschiedliche Rollen zugeordnet. Jeder Rolle sind 

somit nur die für sie notwendige Funktionen freigeschalten, um die Übersicht zu 

gewährleisten. In diesem Handbuch werden die Funktionen für den ‚Administrator‘ 

beschrieben und stellt somit den gesamten Umfang des GlasPro-Webportals dar.    

Bei Fragen stehen wir Ihnen bei einem persönlichen Beratungstermin gerne zur Verfügung: 

 

Haselsteiner David 

+4367764105821 

d.haselsteiner@glaspro.at 
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1. Anmeldung 

 

Jedes Gemeindeprojekt erhält eine eigene Subdomain. Nach Eingabe der Web-URL 

„gemeindeprojekt“.glaspro.at, können Sie sich jederzeit mit Ihrem bestehenden Benutzer 

anmelden. Sie gelangen automatisch zum Arbeitsplatz, welcher unter Punkt 5. genau 

beschrieben wird.  

2. Administrative Tätigkeiten 
Um zu den Funktionen zu gelangen, gehen Sie in das Menü (3 horizontale Striche links oben).  

Bei den administrativen Tätigkeiten geht es darum, projektspezifische Daten im Hintergrund 

anzulegen, um den handelnden Personen, das Arbeiten mit dem Webportal so einfach wie 

möglich zu gestalten.   

Die Arbeiten in diesem Bereich sind mit besonderer Sorgfalt zu erledigen, da hier einige 

Abhängigkeiten, passend für Ihre Gemeinde, einzurichten sind.  

Gerne sind wir Ihnen in diesem Bereich auch behilflich.   

  

http://www.glaspro.at/


  

 

2.1. Stammdaten 

2.1.1. Gemeinden 

 

Unter ‚Stammdaten‘ und folgend in dem Reiter ‚Gemeinden‘ kommen Sie zu einer Übersicht, 

die Ihre angelegten Gemeinden auflistet.  

Rechts oben können Sie mit dem ‚+‘-Symbol eine neue Gemeinde erstellen. Durch Drücken 

auf das ‚Information‘-Symbol können Sie ‚Daten‘ ändern.  

 

Unter ‚Zuweisungen‘ können Sie alle vorhandenen Förderungen, Lager, Maschinen, Benutzer 

und Kostenarten verknüpfen, die für die jeweilige Gemeinde verwendet werden können.    

 



  

 

2.1.2. Gemeindeverbände 

 

Unter einem Gemeindeverband versteht sich ein Zusammenschluss mehrerer angelegter 

Gemeinden.  

Über die Zuweisung können von Ihnen erstellte Gemeinden ausgewählt, und dazu ein Anteil 

am Verband festgelegt werden. Die Summe der Anteile muss 1 ergeben. Beispielsweise kann 

bei Rechnungen, die dem allgemeinen Projektmanagement dienen, einfach der 

Gemeindeverband ausgewählt werden, und die Rechnung wird automatisch je nach Anteilen 

der jeweiligen Gemeinde am Verband aufgeteilt.  

Bei den Dokumenten kann zum Beispiel die Berechnung der Anteile angefügt werden.    

 

 



  

 

2.1.3. Förderungen 

 

Unter ‚Förderungen‘ sehen Sie alle von Ihnen erstellten Förderungen. Durch das ‚+‘-Symbol 

rechts oben, können Sie eine neue Förderung erstellen.  

Durch Drücken auf das ‚Information‘-Symbol gelangen Sie in das Menü zur Änderung der 

Daten.  

Unter dem Punkt ‚Zuweisungen‘ werden Gemeinden hinzugefügt, in welchen die Förderung 

vorkommt.  

Um in der Praxis die Förderungen zuzuordnen, können Adressen hinterlegt werden.  

 

 



  

 

Unter ‚Adressen‘ sehen Sie die Anzahl der vorhanden Adressen der Förderung für die 

jeweiligen Gemeinden. Durch Drücken auf ‚Details‘ gelangen Sie zu den hinzugefügten 

Adressen. Mit Hilfe des Feldes ‚Import‘ können Adressen für die jeweilige Gemeinde und 

Förderung in Form einer Excel-Datei eingespielt werden.  

 

Wichtig ist hierbei, dass in der ersten Zeile der Excel-Liste „Adresse“ eingetragen werden 

muss, ansonst kommt es zu Problemen beim Importieren.  

 

2.1.4. Kostenarten 

 



  

 

Die Zuordnung der Kostenarten ist wichtig, für die Erstellung von Förderberichten. Im 

Beispielbild oberhalb sehen Sie die Kostenarten laut der österreichischen 

Forschungsförderungsgesellschaft, welche wir empfehlen zu erstellen.  

 

Das Hinzufügen einer Kostenart erfolgt über das ‚+‘-Symbol rechts oben.  

 

Bestehende Kostenarten können nach Drücken auf das ‚Information‘-Symbol unter ‚Daten‘ 

umbenannt und unter ‚Zuweisungen‘ mit den gewünschten Gemeinden verknüpft werden.  

2.2. Lager 
Durch das Auswählen von ‚Lager‘ gelangen Sie zur Übersicht der erstellten Lager.  



  

 

2.2.1. Lager 

 

Durch das Drücken auf das ‚+‘-Symbol rechts oben, können Sie ein neues Lager erstellen.  

Auf der Übersichtsseite können Sie durch das ‚Papierkorb‘-Symbol, das gewählte Lager 

entfernen, aber auch durch Drücken auf das ‚Information‘-Symbol, nähere Details einsehen 

bzw. ändern. Unter dem Punkt ‚Daten‘ kann der Name des Lagers geändert werden.  

 

 

Beim Bestand können sie den Lagerstand aller angelegten Produkte einsehen, um die 

Materialwirtschaft im Überblick zu behalten und bei Bedarf Nachbestellungen früh genug 

durchzuführen.  



  

 

Durch Drücken auf das ‚+‘-Symbol können sie eine Lagerbuchung durchführen. Mit Hilfe des 

‚Wolken‘-Symbols laden Sie den Lagerbestand in Form einer pdf-Datei herunter.  

Bei den ‚Zuweisungen‘ können Sie Gemeinden auswählen, welche Zugriff auf das Lager haben 

sollen.   

Unter ‚Dokumente‘ können Sie zum Beispiel Lieferscheine oder ähnliches hinzufügen.  

2.2.2. Produkte 

 

 

 

Unter dem Punkt ‚Produkte‘ sehen Sie alle angelegten Produkte, welche bei den 

Lagerentnahmen vorgeschlagen werden sollen.  

Beim Drücken auf das ‚Information‘-Symbol können sie den Produktnamen ändern und den 

Nettopreis hinzufügen. Weiters kann die Kostenart ausgewählt werden, um für Förderberichte 

die Zuordnung der Materialentnahmescheine zu erleichtern.  

Das Feld ‚Trommelnummer verwenden‘ soll bei allen Leerrohren sowie Glasfaserkabeln 

angehakt werden. Es ist wichtig, um genannte Produkte später dem verbauten Ort zuweisen 

zu können.  



  

 

2.2.3. Produktgruppen 

 

‚Produktgruppen‘ dienen der schnelleren Abwicklung von Lagerbuchungen, indem einzelne 

Produkte zu Paketen zusammengestellt werden.  

Mit dem ‚+‘-Symbol kann eine neue Produktgruppe erstellt werden. Als Beispiel ist in den 

Bildern ein Ziehschacht dargestellt, der aus einem Grundbausatz, zwei Rahmen mit einer Höhe 

von 22 Zentimetern sowie einem Rahmen mit einer Höhe von 7 Zentimeter besteht.  

 

Die erstellten Produktgruppen werden bei einer Lagerbuchung als ‚Produkt‘ angezeigt und 

können so ausgewählt werden. Es werden automatisch die einzelnen Produkte der 

ausgewählten Gruppe angezeigt. Nach Auswahl des Lieferanten und der Menge kann die 

Buchung durch Drücken auf ‚Speichern‘ abgeschlossen werden.  



  

 

 

Durch Drücken auf ‚Bearbeiten‘ teilt sich die Gruppe in ihre einzelnen Produkte auf und es 

können Änderungen vorgenommen werden. Eine genauere Beschreibung der Lagerbuchung 

finden Sie unter Punkt 5.3. 

2.3. Maschinen 

 

Hier werden Maschinen angelegt, welche von der Gemeinde für die Förderabrechnung 

berücksichtigt werden können. Dazu wird ein Stundensatz für jede Maschine festgelegt.  

Wenn das Feld ‚Abrechnung nach Meter‘ angehakt wird, bedeutet dies eine Abrechnung der 

Kosten nach Meter bzw. Kilometer anstatt Stunden. Also bei der Verwendung von 

‚Abrechnung nach Meter‘ wird bei der Einbuchung einer Maschinennutzung ein zusätzliches 

Feld mit ‚zurückgelegte Meter‘ angezeigt.  



  

 

 

Die Zuweisungen zu den ‚Gemeinden‘ legt fest, für welche Gemeinden die Maschine 

verwendet werden kann. Die Stunden und zurückgelegten Meter der Maschinennutzungen 

werden zur Übersicht im Dashboard angezeigt, jedoch wird der Stunden- bzw. Metersatz nicht 

berücksichtigt, sie dienen also rein der Übersicht.  

 

Wenn Gemeinden zu den ‚Dashboard Gemeinden‘ zugeordnet werden, heißt es, dass die 

Stunden und zurückgelegten Meter anhand der eingetragenen Stunden- und Metersätze auch 

verrechnet werden.  

Unter ‚Dokumente‘ kann zum Beispiel die Ermittlung der Stunden- und Metersätze angehängt 

werden.  



  

 

2.4. Benutzer 

 

Unter dem Punkt ‚Benutzer‘ sehen Sie alle Anwender des Portals, welche Sie verwalten (aus 

Datenschutzgründen geschwärzt).  

Mit dem ‚+‘-Symbol rechts oben, können Sie neue Benutzer erstellen.  

 

Wie oben im Bild ersichtlich, müssen Sie den vollständigen Namen sowie die E-Mail Adresse 

angeben. Das Passwort wird von Ihnen für den Nutzer festgelegt und kann über den Icon 

rechts oben, unter Benutzer geändert werden. 

 

 



  

 

Ein wichtiger Punkt ist die Zuordnung der ‚Rolle‘. Über diese Zuweisung werden die 

freigeschalteten Funktionen für den jeweiligen Benutzer festgelegt.  

Administrator: 

Sämtliche Funktionen, Administrative Tätigkeiten 

Gemeinde-Administrator: 

Tätigkeiten, Maschinennutzung, Lagerbuchung, Materialzuweisung, Foto Doku, Rechnungen, 

Bautagebuch, Grundbenützungen 

Erstellung von Lager, Produkten, Maschinen 

Benutzer: 

Tätigkeiten, Maschinennutzung, Lagerbuchung, Materialzuweisung, Foto Doku, Bautagebuch 

Firma: 

Lagerbuchung, Materialzuweisung, Foto Doku, Bautagebuch 

 

Kabelbaufirma: 

Lagerbuchung, Materialzuweisung, Foto Doku, Bautagebuch, Hausanschlüsse 

Planer: 

Materialzuweisung, Foto Doku, Bautagebuch 

Weiters soll noch der Stundensatz (wichtig für Gemeindemitarbeiter) sowie zur Information 

die Funktion eingetragen werden.  

Wenn die Funktion ‚Erhält Bericht‘ angehakt wird, erhält der Anwender wöchentlich einen 

Bericht, über den Projektfortschritt für seine freigegebenen Gemeinden.  

‚Dashboard anzeigen‘ aktiviert im Menü den zusätzlichen Reiter ‚Dashboard‘ für den 

Anwender. 

Durch Aktivierung des Feldes ‚Bei Laden nach Förderung fragen‘ wird immer beim Einstieg in 

das Portal, ein Feld zur Wahl der Gemeinde und Förderung angezeigt. Diese Funktion ist vor 

allem für neue Nutzer sinnvoll, damit eingetragene Daten nicht irrtümlich falschen 

Förderungen zugewiesen werden.   

Für die Zuweisungen zu den jeweiligen Gemeinden gilt dasselbe, wie für die Maschinen. 

Lediglich gibt es die zusätzliche Auswahl der Gemeindeverbände, welche nur für Benutzer 

interessant ist, die für die Einarbeitung der Rechnungen oder für das Controlling zuständig ist.  

Unter ‚Dokumente‘ kann zum Beispiel die Ermittlung der Stundensätze angehängt werden.  



  

 

 

2.5. Nachrichten 

 

Die Funktionen ‚Nachrichten‘ dient dazu, allen Benutzern einer Gemeinde oder einzelnen 

Benutzern eine Nachricht oder ein Dokument zukommen zu lassen. Das Feld öffnet sich, 

indem Sie auf das ‚+‘-Symbol rechts oben drücken.  

 

  



  

 

3. Zuweisung zu Förderung 
Um die Aufzeichnungen richtig zuordnen zu können, muss zuerst die Gemeinde und 

Förderung definiert werden. Dazu wählen Sie, wenn die Förderung bekannt ist, durch Drücken 

auf das linke Kästchen die Gemeinde und durch Drücken auf das rechte Kästchen die 

Förderung aus.  

 

Der Zauberstab (links neben den Kästchen) dient als Hilfe, wenn die Förderung in dem Gebiet 

unbekannt, die Adresse oder die Bezeichnung des Faserverteilers jedoch bekannt ist. Beim 

Drücken auf den Zauberstab, öffnet sich ein Fenster, wo die Adresse eingegeben werden kann. 

Bereits nach wenigen Buchstaben werden Ihnen hinterlegte Adressen vorgeschlagen, aus 

denen Sie auswählen können. Nach Bestätigung der Adresse, sind Sie automatisch in der 

zugehörigen Gemeinde und Förderung und können mit Ihren Eintragungen loslegen.  

  



  

 

4. Dashboard 
Das ‚Dashboard‘ gibt Ihnen auf einen Blick Informationen über den Projektfortschritt. Um in 

das ‚Dashboard‘ zu gelangen, gehen Sie auf die Menüliste links oben (3 horizontale Striche), 

und wählen ‚Dashboard‘ aus. Sie können unter den für Sie freigegebenen Gemeinden bzw. 

Gemeindeverbänden auswählen, der Förderung und den gewünschten Zeitraum festlegen.  

Zu sehen sind Anzahl und Kosten der Personen- bzw. Maschinenstunden, die abgerechneten 

Laufmeter Trasse, die aktivierten & abgerechneten Hausanschlüsse, die Summe der 

Rechnungen, die Lagerbestände ausgedrückt in Euro, sowie anschauliche Diagramme. 

 

  



  

 

5. Arbeitsplatz 
Bei allen Eintragungen im Bereich ‚Arbeitsplatz‘ ist es wichtig, vorher die Zuweisung zur 

Förderung abgeschlossen zu haben (Beschreibung siehe Punkt 3.). Nach Auswahl des richtigen 

Fördergebietes, können Sie starten 

• Tätigkeiten oder Maschinennutzungen aufzuzeichnen. 

• Lagerbuchungen durchzuführen. 

• Materialien zuzuweisen. 

• Fotos festzuhalten.  

• Rechnungen hochzuladen. 

• unterzeichnete Grundbenützungen zu archivieren.  

• den täglichen Baufortschritt in Form eines Bautagebuches zu dokumentieren. 

5.1. Tätigkeit 
Beim Drücken auf ‚Tätigkeit‘, öffnet sich ein Fenster, wo Sie Ihre Stunden aufzeichnen können. 

Durch die Zuweisung zu Beginn, befinden Sie sich bereits bei der richtigen Förderung.  

 

Nun fehlt es noch die Kostenart auszuwählen, dann können sie mit dem Feld ‚Starten‘ ihre 

Stundenaufzeichnung beginnen. Am Arbeitsplatz sehen Sie nun die laufende Aufzeichnung, 

welche Sie durch Draufdrücken beenden können.  

 

 

 

 



  

 

 

Es ist noch wichtig, Ihre durchgeführte Arbeit im Feld ‚Beschreibung‘ festzuhalten und durch 

das Drücken auf ‚Beenden‘ schließen Sie die Stundenaufzeichnung ab und gelangen 

automatisch zurück zum Arbeitsplatz.  

 

Tätigkeit nacherfassen: 

 

 

 

 



  

 

 

Mit dem Häkchen ‚Tätigkeit nacherfassen‘ können Sie Ihre Stundenaufzeichnung nach Wahl 

der Beginn- sowie Endzeit, der Kostenart und Beschreibung der Tätigkeit im Nachhinein 

durchführen. Mit dem Drücken auf ‚Speichern‘ gelangen Sie automatisch zum Arbeitsplatz 

zurück.  

5.2. Maschinennutzung 
Durch das Drücken auf ‚Maschinennutzung‘, öffnet sich ein Fenster, um die Nutzungen von 

angelegten Maschinen oder Autos zu dokumentieren. Durch die Zuweisung zu Beginn, 

befinden Sie sich bereits bei der richtigen Förderung.  

 

 



  

 

 

Durch Wahl der Maschine, Eintragung der verwendeten Beginn- und Endzeit, Wahl der 

Kostenart und Beschreibung wo die Maschine verwendet worden ist, kann mit dem Feld 

‚Speichern‘ die Aufzeichnung abgeschlossen werden.  

 

Es besteht auch die Möglichkeit die Aufzeichnung der Maschinen (Bsp. Asphalt – 

Schneidmaschine) nach zurückgelegten Strecken durchzuführen. Das Feld ‚Zurückgelegte 

Meter‘ wird nur angezeigt, wenn es bei der Erstellung einer Maschine aktiviert wurde. In 

diesem Fall ist die Aufzeichnung der Zeit für die Abrechnung nicht so wichtig. Hier müssen im 

zusätzlichen Kästchen ‚Zurückgelegte Meter‘ die Anzahl der Meter eingetragen werden.  

Ansonst ist der Ablauf gleich wie bei den anderen Maschinen.   

 



  

 

5.3. Lagerbuchung 

 

Beim Erstellen einer Lagerbuchung muss als erstes ausgewählt werden, ob es sich um eine 

‚Entnahme‘, ‚Einbuchung‘ oder Umbuchung handelt.  

Im nächsten Schritt wird das von uns angelegte Lager, auf welches sich die Lagerbuchung 

bezieht, ausgewählt.  

Im Fall einer Umbuchung muss zusätzlich das zweite Lager gewählt werden, in welches die 

Produkte gebracht werden.  

Danach wird das Produkt ausgewählt, indem man entweder das Produkt unter den 

Vorgeschlagenen sucht, oder durch Eingabe der ersten Buchstaben des Produktes die Auswahl 

verringert.  



  

 

 

Folgend wird der Lieferant eingetragen.  

Die Notwendigkeit einer Trommelnummer wird bei der Erstellung von Produkten definiert. 

Für Leerrohre (1x14/10, 2x14/10, 4x14/10, 7x14/10, 1x7/4, 7x7/4, 12x7/4+1x14/10, 

24x7/4+1x14/10, 1x16/10) und sämtliche Arten von Glasfaserkabeln und Fiberunits muss die 

Trommelnummer angegeben werden. Für alle anderen Produkte ist die Trommelnummer 

nicht notwendig, und deshalb ist das Feld grau hinterlegt, ohne der Möglichkeit, etwas 

hineinzuschreiben zu können. Dann folgt noch die Eingabe der ‚Menge‘, die bei den 

Leerrohren und Glasfaserkabeln in Meter eingeben werden soll, beim Rest der Produkte in 

Stück.  

 



  

 

Bei der Entnahme von mehreren Produkten aus demselben Lager, für die gleiche Förderung 

und Gemeinde, kann durch Drücken auf ‚Produkt hinzufügen‘, gleich eine weitere 

Lagerbuchung erledigt werden. Nach Abschluss der Eintragungen kann durch Drücken auf das 

Feld ‚Speichern‘ die Lagerbuchung fertiggestellt werden.  

Über das Feld ‚Nächste Buchung‘ wird die Eintragung gespeichert und Sie gelangen direkt in 

das Feld zur Erstellung einer neuen Buchung. 

 

5.4. Materialzuweisung 
Die Materialzuweisung muss für alle Leerrohre (1x14/10, 2x14/10, 4x14/10, 7x14/10, 1x7/4,  

7x7/4, 12x7/4 + 1x14/10, 24x7/4 + 1x14/10, 1x16/10) sowie für sämtliche Glasfaserkabel (4f, 

12f, 48f, 72f, 96f, 144f, 216f) erfolgen.  

 

Nach Eingabe der ersten Ziffern der Trommelnummer werden automatisch Vorschläge 

erbracht, von Trommelnummern, die aus dem Lager ausgebucht sind. Weiters sind die 

Anfangs- und Endmeter einzutragen (wobei die Anfangsmeter automatisch eingetragen 

werden), sowie unter ‚Ort‘ die jeweiligen Punkte aus dem Plan, zwischen welchen sich das 

Leerrohr oder Glasfaserkabel befindet. Durch das Drücken von ‚Speichern‘ ist die Zuweisung 

für Sie abgeschlossen.  

5.5. Foto Doku 
Mit Hilfe der ‚Foto Doku‘ gelingt es, georeferenzierte Bilder direkt bei der Baustelle zu machen, 

aber auch in der Vergangenheit gemachte Bilder im Nachhinein einzuspielen.  

Für die Georeferenzierung der Bilder wäre es wichtig, den Standortzugriff bei Ihrem Handy zu 

erlauben.  



  

 

Das Häkchen ‚Ich befinde mich gerade am Aufnahmeort‘ ist standardgemäß aktiviert. Durch 

Drücken auf das Kästchen ‚Fotos‘ können Sie wählen, ob Sie Fotos aus der Fotomediathek 

auswählen oder Fotos über die Kamera machen wollen.  

Wenn Sie Fotos im Webportal über die Kamera machen, ist zu beachten, dass die Bilder nicht 

am Handy gespeichert werden.  

Beim Drücken auf ‚Fotomediathek‘ gelangen Sie direkt in Ihr Fotoalbum am Handy. Sie können 

dort mehrere Bilder auswählen und durch ‚Hinzufügen‘ (rechts oben) gelangen Sie zurück zur 

Eingabemaske. Beim Wählen aus der Mediathek wird das Häkchen automatisch deaktiviert. 

  



  

 

Beim Auftreten der Information ‚Zumindest ein Bild enthält keine GPS-Informationen. Bitte 

geben Sie Informationen an wo das Bild gemacht wurde‘, ist es besonders wichtig, unter 

‚Beschreibung‘ den Standort und die abgebildete Tätigkeit einzutragen.  

Aber wir bitten Sie, auch wenn das hochgeladene Bild über Koordinaten verfügt (rechtes Bild), 

fügen Sie bei der Beschreibung den Aufnahmeort (Adresse oder Bezeichnungen laut ihrem 

Plan, wie z.B. F30 oder Tiefbauarbeiten zwischen F12 und A0165) hinzu. 

 

Durch Auswahl von ‚Foto aufnehmen‘ gelangen Sie zu Ihrer Kamera, wo Sie das gemachte Bild 

durch Drücken auf ‚Foto benutzen‘ auswählen.  Nun bitten wir Sie noch die Tätigkeit auf dem 

Bild kurz zu erläutern und durch Drücken auf ‚Speichern‘ abzuschließen.   

5.6. Rechnung hochladen 
Für die Rechnungen ist es wieder besonders wichtig, vorher die Zuweisung der Gemeinde und 

Förderung auszuwählen. Weiters müssen das Rechnungsdatum, die Kategorie sowie die 

Kostenart ausgewählt werden. Die Auswahlmöglichkeiten sind bereits hinterlegt.  



  

 

 

Um für das Dashboard aussagekräftige Kennzahlen zu erhalten, können bei den Rechnungen 

auch noch die abgerechneten Trassenlängen der Tiefbaufirmen sowie die aktivierten 

Hausanschlüsse der Kabelbaufirmen eingetragen werden.  

 

Nach Eingabe des Betrags soll noch die Rechnung durch Drücken des strichlierten Feldes 

hinzugefügt werden.  

 



  

 

5.7. Bautagebuch 
Das Bautagebuch soll für die Gemeinden, aber hauptsächlich für die Baufirmen eine 

Unterstützung sein, den Baufortschritt und Vorkommnisse zu dokumentieren und gleichzeitig 

digital abzuspeichern.  

Die Felder sind wie in den Beispielbildern auszufüllen. Da sich die Felder ‚Firma‘, ‚Projekt‘, 

‚Anzahl Arbeiter‘, ‚verwendete Maschinen‘ und ‚Wetter‘ oft nur geringfügig ändern, werden 

diese Felder immer mit den Eintragungen der letzten Aufzeichnung vorausgefüllt, können aber 

bei einer neuen Eintragung geändert werden. Das Feld ‚Dokumente‘ kann genutzt werden, um 

beispielsweise handgeschriebene Zettel zum Eintrag hinzuzufügen.  

 

 

Durch Drücken auf die Menüliste (3 horizontalen Linien links oben), gelangen Sie in das 

Hauptmenü. Dort können Sie ihre Aufzeichnungen, welche im Arbeitsplatz von Ihnen erstellt 

wurden, bearbeiten, kontrollieren oder zu einem späteren Zeitpunkt danach suchen. Um 

rasch Ihre Aufzeichnungen wieder zu finden, gibt es bei allen Funktionen einen Filter, der aber 

nur unter Punkt 6. Tätigkeiten einmal erläutert wird. Das Filtern ist für alle Aufzeichnungen 

möglich. 



  

 

6. Tätigkeiten 

 

Unter dem Punkt ‚Tätigkeiten‘ sehen Sie eine Liste mit allen eingetragenen 

Stundenaufzeichnungen. In der rechten Spalte unter ‚Aktionen‘ können Sie durch Drücken auf 

das ‚Papierkorb-Symbol‘ die Tätigkeit entfernen. Unter Details können Sie die Tätigkeit im 

Nachhinein noch einmal bearbeiten, sollte sich eine Änderung ergeben haben, schließen Sie 

diese durch Drücken auf ‚Speichern‘ ab. 

Durch Drücken auf ‚Filter verwenden‘ öffnet sich eine Maske mit Parametern, nach denen 

gefiltert werden kann. Es können auch mehrere Parameter gleichzeitig ausgewählt werden. 

Nach Drücken des Feldes ‚Anwenden‘ ist die Filterung aktiv und sie können somit in einem 

übersichtlichen Bereich nach Ihren Einträgen suchen. Mit dem Feld ‚Mit Filter exportieren‘ 

werden die Einträge in Form einer Excel-Datei heruntergeladen. 

Durch Drücken auf das ‚+‘ - Symbol rechts oben, könnten Sie auch direkt eine Tätigkeit starten, 

ohne in den Arbeitsplatz zu wechseln. Achten Sie aber wieder darauf, ob Sie sich in der 

richtigen Gemeinde und Förderung befinden. 

 

 

 

 



  

 

7. Maschinennutzungen 

 

Der Punkt ‚Maschinennutzung‘ ist völlig gleich aufgebaut wie ‚Tätigkeiten‘. 

8. Lagerbuchungen 

 

Der Aufbau für den Punkt ‚Lagerbuchungen‘ ist ähnlich, nur dass Sie im Nachhinein keine 

Änderungen mehr durchführen können. Durch Drücken auf ‚Retour‘ öffnet sich eine 

Lagerbuchung mit den eingegebenen Daten der Entnahme. Es muss nur die Menge geändert 

werden, welche zurückgebucht wird. Durch Drücken auf ‚Speichern‘ gelangen Sie zurück zu 

den ‚Lagerbuchungen‘ und Sie können die Einbuchung sehen. Auch hier können Sie mit dem 

‚+‘ – Symbol eine neue Lagerbuchung eintragen.   



  

 

9. Materialzuweisungen 

 

Unter dem Punkt ‚Materialzuweisungen‘ ist eine Auflistung aller zugewiesenen Leerrohre und 

Glasfaserkabel ersichtlich. Durch Drücken auf das ‚Information‘-Symbol, kann die Eintragung 

eingesehen, jedoch nicht mehr geändert werden.  

Wenn sich ein Eintrag als fehlerhaft herausstellt, muss dieser mit Hilfe des ‚Papierkorb‘-

Symbols entfernt, und eine neue Materialzuweisung erstellt werden.  

10. Foto Doku 

 

 



  

 

Um die gemachten Aufnahmen ansehen und herunterladen zu können, drücken sie auf den 

Punkt ‚Foto Doku‘. Unter dem Punkt ‚Details‘ können Sie die Beschreibung des Bildes ändern. 

Durch Drücken auf das ‚Wolken‘-Symbol können die Bilder eines einzelnen Eintrags 

heruntergeladen werden.  

Durch eine Filterung nach gewissen Parametern können auch mehrere Einträge gleichzeitig 

heruntergeladen werden. Die ‚Beschreibung‘ der Einträge wird dabei gleichzeitig zum Namen 

des heruntergeladenen Ordners. 

11. Rechnungen 

 

Unter dem Punkt ‚Rechnungen‘ können Sie mit Hilfe der Aktionen ‚Papierkorb‘ ihre 

Eintragungen löschen und mit der ‚Wolke‘ können sie die Rechnungen herunterladen.  

  



  

 

12. Bautagebuch 

 

Unter dem Punkt ‚Bautagebuch‘ sehen Sie eine Auflistung sämtlicher Einträge. Durch das 

‚Information‘-Symbol können Sie einen Eintrag im Nachhinein bearbeiten und mit dem 

‚Papierkorb‘-Symbol einen Eintrag löschen.  

13. Kontaktaufnahme 

 

Wenn es zu irgendwelchen Fragen kommt, zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Durch 

Drücken auf den ‚User‘ (rechts oben) und folgend auf ‚Nachrichten‘ können Sie durch Drücken 

auf das ‚+‘ – Symbol eine Nachricht verfassen. Wir werden uns so rasch wie möglich bei Ihnen 

melden.  


